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Herrn Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer ausgezeichnet. 
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Mit einer Spatenstichfeier wurde am Samstag, den 3. Mai der Bau der Kanalisati-
on für 17 Häuser in der Ortschaft Kleingschnaidt begonnen. Der Obmann der 
Abwassergenossenschaft Gschnaidt, Hubert Riegler, konnte bei dieser Feier auch 
Herrn Bürgermeister Günther Kellnreitner und den Chef der Fa. Käfer Bau-
GesmbH in Gaflenz - Neudorf, Herrn Manfred Käfer, begrüßen. Diese heimische 
Firma hat als Bestbieter mit einer Angebotssumme von 154.800,- Euro den Zu-
schlag erhalten. 
Für die Bauabwicklung ist Polier Gerhard Steindler verantwortlich, Mitarbeiter 
seitens der Genossenschaft sind Kilian Helmel und Johann Hirtenlehner.  
Dieser am Montag begonnene Bauabschnitt umfasst nur das Kanalnetz. Zur Rei-
nigung der Abwässer wird eine Pflanzenkläranlage errichtet, die allerdings extra 
ausgeschrieben wird. Für den Bau der Kanalstränge ist ein Zeitraum von drei 
Monaten veranschlagt. Die endgültige Fertigstellung und Inbetriebnahme der 
Abwasserbeseitigungsanlage ist für September 08 vorgesehen.  

Brücke Sonnensiedlung 
Es ist gelungen, die Finanzierung der 
dringend zu sanierenden Brücke Son-
nensiedlung zu sichern. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. EUR 120.000.  
 
Erweiterung 
Trinkwasserversorgung 
Neudorf 
Die Wassergenossenschaft Moserbo-
den und auch die Wassergemein-
schaft Hirtner wird aufgelöst und 
mangels Alternative an die bestehen-
de gemeindeeigene Wasserversor-
gungsanlage in Neudorf angeschlos-
sen. Dadurch wird ein umfangreicher 
Ausbau erforderlich. Mit der Planung 
und Bauleitung wurde das Planungs-
büro dlp aus Attnang beauftragt. 
 
Bestellung des 
Pflichtbereichskommandanten 
Aufgrund der Neuwahl in den Kom-
manden der Freiwilligen Feuerweh-
ren Gaflenz und Lindau-Neudorf sind 

die Ernennungen des Pflichtbereichs-
kommandanten und seines Stellver-
treters für unser Gemeindegebiet 
durch den Gemeinderat mittels Be-
scheid durchzuführen. Der Feuer-
wehrkommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaflenz, Christian      
Weißensteiner, wurde zum Pflichtbe-
reichskommandant und der Komman-
dant der Freiwilligen Feuerwehr Lin-
dau-Neudorf, Roland Hopf, zum 
Pflichtbereichskommandant-
Stellvertreter für das Gebiet der 
Marktgemeinde Gaflenz ernannt. 
 
Neubesetzung im Generationen-
ausschuss 
Wegen des Wohnsitzwechsels von 
Frau Elfriede Gröbl, jun. wird Frau 
Michaela Gsöllpointner in den Gene-
rationenausschuss bestellt. 
 
Flächenwidmungsplanänderung 
Das Betriebsgebiet im Anschluss an 
die Fa. Hager in Neudorf wird erwei-

tert. Die Firma Filzwieser beabsich-
tigt, dieses Grundstück für eine Be-
triebserweiterung zu erwerben. 
 
Kindergarten 
Elternbeitragsverordnung 
Mit Verordnung der OÖ. Landesre-
gierung wurde die tarifmäßige Fest-
setzung des Elternbeitrages in Kin-
dergärten erlassen. Dadurch ergeben 
sich folgende Änderungen: Wenn 
mehrere Kinder einer Familie den 
Kindergarten besuchen, wird für das 
2. Kind ein Abschlag von 50% und 
für jedes weitere Kind ein Abschlag 
von 100% festgesetzt. 
 
Radweg Lindau Neudorf 
Die Realisierung eines weiteren Bau-
abschnittes für die Errichtung eines 
Radweges in Lindau Neudorf 
(Katzensteiner/Weissensteiner vlg. 
„Roaner“) wird in absehbarer Zeit 
erfolgen. Die mündliche Zusage für 
Fördermittel gibt es bereits. 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 10. Juni 2008 

Kanalbau in Kleingschnaidt 

Ferienspaß 2008 der Marktgemeinde Gaflenz 
 

10. Juli - 4. September 
für Kinder im Alter von 5 bis 15 Jahren 

 
Das diesjährige Programm der Aktion „Ferienspaß“ ist wieder sehr abwechslungsreich gestaltet.  
Die Anmeldungen sind bis 2. Juli am Gemeindeamt abzugeben  
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Alles Gute unseren Jubilaren: 

Anton Großberger zum 80er 
Anna und Anton Kopf 
zur Goldenen Hochzeit 

Rosa Kopf zum 80er 

Margarethe Maderthaner 
zum 80er Maria und Johann Danzer 

zur Diamantenen Hochzeit 

Edeltraud und Karl Katzensteiner 
zur Goldenen Hochzeit 
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RESTMÜLLANALYSE 
Am 29. Mai 2008 wurde von den Mitgliedern des Umweltausschusses und Herrn 
Rupert Lang vom Bezirksabfallverband eine Restmüllanalyse durchgeführt. Vom 
gesamten Gemeindegebiet wurden einige Säcke eingesammelt und deren Inhalt 
(112,50 kg) nach Art des Abfalls sortiert. 
Das Ergebnis war sehr zufriedenstellend. Der biogene Anteil mit 15% liegt deut-
lich unter dem Bezirksdurchschnittswert. Ergebnis der Restmüllanalyse: 

Die Kosten für die Entsorgung einer Tonne Restmüll beträgt EUR 152,50. Materialien 
(wie z. B. Papier, Kunststoff, Glas), die auch im ASZ Weyer bzw. an den Container- 
Sammelplätzen entsorgt werden können, betrugen 22% .  
Auf das Jahr umgerechnet wäre somit ein Einsparungspotential von ca. EUR 3.500,00 
bzw. 120 Tonnen möglich. Die Materialien, die im ASZ gesammelt werden, können 
gewinnbringend wiederverwertet werden. Hingegen wird der Großteil der Sammel-
mengen von den Containerplätzen der thermischen Wiederverwertung 
(Verbrennungsanlage) zugeführt, nachdem die Nachsortierung zu kostenintensiv wäre. 
Nehmen Sie verstärkt die Dienste des ASZ in Anspruch - Ihre Umwelt und Brieftasche 
werden es Ihnen danken! Ordnungsgemäßes Sammeln und Verwerten trägt dazu bei, 
die Luftverschmutzung einzuschränken und ist wichtig für den Klimaschutz. 

Fraktion Gewicht % 
VVO Material 13 kg 11,56 
Nicht VVO Material 11,5 kg 10,22 
Biogenes 16,8 kg 14,93 
Sonstiges 7 kg 6,22 
Restabfall 64,2 kg 57,07 
Gesamt 112,5 kg 100 

SILONETZE 
Ab sofort können im ASZ ge-
brauchte Silonetze wieder ab-
gegeben werden. 
 
BAUSCHUTT 
Kann unentgeltlich im ASZ 
entsorgt werden - nur in Haus-
haltsmengen !! 

Infos zur Abfallentsorgung 
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Vom Land OÖ wurde eine Broschüre über Gemeindekooperationen herausgegeben, in der 16 ausgewählte Projekte 
präsentiert werden. Auch der geplante Bau des neuen Pfarrheimes mit Musikprobelokal wurde, wie der folgende 
Ausschnitt zeigt vorgestellt. 

Vor dem Eingang: Pfarrassistent Mag. Martin  
Rögner (li.) und Bgm. Günther Kellnreitner 
 
Die Trachtenmusikkapelle Gaflenz  
hat einen hohen Stellenwert in der Marktgemeinde  
und erfreut sich eines regen Zulaufs. Jetzt benötigt sie größere Proberäume. 

Mit Marschklängen ins neue Pfarrheim 
 
Saalkooperation: Gaflenz plant mit der Pfarre den Neubau 
des Pfarrheimes samt Musikproberaum 

,,In Gaflenz gehen die Uh-
ren ein bisserl anders. Hier 
legt man Wert auf Zusam-
menhalt, Bodenständigkeit 
und Tradition", weiß Hans-
Peter Weiler, Obmann des 
Musikvereines. Auch Bür-
germeister Günther Kelln-
reitner bekräftigt: ,,Seit je-
her gibt es bei uns eine her-
vorragende Kooperation 
zwischen Gemeinde, Pfarre 
und den Vereinen." Unter 
dieser Prämisse erscheint 
das Vorhaben, den Neubau 
des Pfarrheimes gemeinsam 
anzugehen, als logische 
Konsequenz. Hinzu kommt, 
dass sich die Trachtenmu-
sikkapelle der Marktge-
meinde eines außergewöhn-
lichen Zulaufes erfreut. Die 
Zahl der großteils jugendli-
chen Mitglieder konnte seit 
1990 - damals waren es 25 
aktive MusikantInnen - 
mehr als verdoppelt wer-

den. Der derzeitige Probe-
raum oberhalb der Raiffei-
senbank ist für höchstens 
30 Personen ausreichend. 
,,Dass unsere Musikkapelle 
derart stark angewachsen 
ist, ist fast ein Phänomen", 
sagt Weiler, findet aber 
dann doch eine Erklärung. 
,,Wir haben mit Leander 
Hopf einen neuen Kapell-
meister, der seit 15 Jahren 

Profi-Musik macht. Er weiß 
die Stärken seiner Leute 
einzuschätzen und verlangt 
ihnen einiges ab. Das hebt 
die Qualität." Auch wenn 
der neue Kapellmeister ein 
Zugpferd für die Kapelle 
sei, gäbe es keinen Star: 
Alle seien gleich wichtig.  
 
NEUBAU IN  
HOLZBAUWEISE 
 
Pfarrassistent Mag. Martin 
Rögner erinnert sich: ,,Wir 
wollten unser Pfarrheim 
ursprünglich renovieren. 

Als vom Musikverein 
und der Gemeinde ange-
fragt wurde, ob über 
dem Pfarrsaal ein Probe-
raum errichtet werden 
könnte, wurde seitens 
des Pfarrgemeinderates 
eine Zusage erteilt. 
Wenn es für die Pfarre 
nicht teurer wird, woll-
ten wir hier nicht im 
Weg stehen - so entstand 
das Projekt." Anstelle 
des alten Pfarrheimes 
soll ein Neubau errichtet 

werden. In Anbetracht des 
hohen Waldbestandes rund 
um Gaflenz entschieden 
sich die Verantwortlichen 
für eine Holzbauweise. 
Auch der neue Pfarrsaal 
steht künftig für alle Verei-
ne offen und wird von der 
Pfarre verwaltet werden. In 
der Zwischenzeit ist die 
Finanzierung des Vorha-
bens fixiert. Die Baukosten 
sind in Höhe von maximal 
1,5 Millionen Euro veran-
schlagt. Der Großteil der 
Bausumme wurde bei ei-
nem Gespräch zwischen 
Bgm. Günther Kellnreitner 
und dem zuständigen Ver-
treter des Landes OÖ., Lan-
desrat Dr. Josef Stockinger, 
verbindlich zugesagt. Der 
Restbetrag wird zwischen 
Diözese und Pfarre aufge-
teilt. Noch in diesem Jahr 
wird der notwendige Archi-
tektenwettbewerb durchge-
führt. Eine Jury 
(zusammengesetzt aus 
mehrheitlich Gaflenzern) 
wird die endgültige Ent-
scheidung treffen.  

In Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Gaflenz, 
der Pfarre, dem Musikverein und der Diözese Linz 
wird in Gaflenz ein neues Pfarrheim mit Proberäu-
men für die Trachtenmusikkapelle errichtet. 
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Am Mittwoch, 28. Mai 
luden Bgm. Günther 
Kellnreitner und das 
Team der „Gesunden 
Gemeinde“ Jugendli-
che der Jahrgänge 
1992 - 1994 zu einem 
Abend auf der Ge-
meinde ein. Zusam-
men mit Herrn Mag. 
Mühleder wurden 
Wünsche, Anregungen 

und Anliegen diskutiert und Möglichkeiten einer Verwirklichung besprochen. 
⇒ FunCourt 
⇒ Möglichkeit zu einem regelmäßigen Jugendtreff 
⇒ Fahrt 26. Juni Finale Fanpark Ybbsitz 
Geendet hat diese gelungene Veranstaltung mit einem Buffet der „Gesunden Gemeinde“. 

Jugendliche 
bis 15 Jahre 
EUR 1,00 

pro Stunde und Platz 

Land O.Ö. – Wettbewerb 
SV Harreither Gaflenz sensationeller Zweiter ……… 
 
Die jahrelange hervorragende  Vereinsarbeit im Nachwuchsbereich 
des Sportvereines Harreither Gaflenz erfuhr bei der ORF – Gala am 
5.Mai in Linz seinen bisherigen Höhepunkt. Unter mehr als 1700 
oberösterreichischen Sportvereinen mit den verschiedensten Sportar-
ten erreichte die Fußballsektion des SVH Gaflenz den sensationellen 
2.Rang und Obmann und Jugendleiter Bgm.Günther Kellnreitner 
erhielt aus den Händen von Herrn Landeshauptmann Dr.Josef Püh-
ringer die hohe Auszeichnung. Im überfüllten Festzelt des ORF – 
O.Ö. beehrten zahlreiche Ehrengäste – Prominenz aus Sport, Wirt-
schaft und Politik – diese Veranstaltung. Nationalspieler und LASK – Kapitän Ivica Vastic war für die Gaflenzer 
Buben ein begehrtes Autogrammobjekt. 
Die Einreichunterlagen des SVH Gaflenz gliederten sich in zwei Teile, das „Modell Gaflenz“ und die internationa-
len Kontakte. Das Modell Gaflenz beabsichtigt, Kindern und Jugendlichen Perspektiven für Schule, Beruf und 
Freizeit zu bieten. Eine fachgemäße fußballerische Ausbildung ist die Grundlage, die sinnvolle Freizeitgestaltung 
geht aber weit darüber hinaus. Die Stärkung der Gemeinschaft und Kameradschaft durch besondere zusätzliche 
Attraktionen ist auch ein wesentlicher Bestandteil. Fußballwochen in Obertraun, Hallenbadfahrten, Abenteuernäch-
te im Clubhaus und Ähnliches stehen auf dem Programm. Weitere Schwerpunkte sind die Hilfe beim Berufsein-
stieg und die medizinische Betreuung. Der Gaflenzer Fußballkindergarten ( Betreuung von Kindern ab dem 
4.Lebensjahr jeden Mittwoch Nachmittag) ist einzigartig für unsere Region. Dazu ist Gaflenz auch auf internatio-
naler Ebene sehr aktiv. Im Zweijahresrhythmus findet immer im August die Internationale Jugendwoche statt, ei-
nes der größten Hallenfußballereignisse Österreichs Ende Dezember. Gaflenzer Jugendmannschaften bereisten 
schon viele Länder, Highlight war bisher die Südamerikareise 2003. Mit Malta und Luxemburg entstanden wert-
volle Kinderaustausche. Diese Argumente überzeugten die Jury und daher wurde der SVH Gaflenz als zweitbester 
Verein aus dem Bundesland Oberösterreich ausgezeichnet, obwohl die sportliche Betätigung in Niederösterreich 
erfolgt; das war auch ein Grund, dass Gaflenz nicht auf dem obersten Podest stand. Auf diese Auszeichnung ist 
jeder im Sportverein Harreither Gaflenz besonders stolz Wenn jemand Interesse hat, bei Gaflenzer Nachwuchs-
mannschaften zu spielen, so ist dieser herzlich willkommen. (Auskünfte: Reinhold Daucher 0664 36 94 585 
oder Bgm.Günther Kellnreitner 0664 64 28182) 

Kostenlose Busfahrt in den Fanpark Ybbsitz zum FINALE DER EURO 
am SONNTAG, 29. Juni 

Abfahrt: 19.00 Uhr 
Anmeldungen: Gemeindeamt 07353/205 (Carina Hirtenlehner) 
 
Rasch anmelden - Teilnehmerzahl begrenzt !! 
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Eine Kindergruppe besuchte das Druckereimuseum in Weyer, wo sie in gemeinsamer Arbeit mit Herrn Ahamer 
einen Druck vom Heiligenstein ausprobieren durften. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Passend zum Thema wurde von dieser Gruppe die Bücherei unter die Lupe genommen. Buchstaben, Zahlen sind 
für unsere Schulanfänger bereits sehr interessant – 

  

  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  

Unsere Kindergartenkinder erleben interessante öffentliche Einrichtungen 

und stattete 
der Praxis von 
Dr. Kortschak 
einen  
Besuch ab. 

daher ist das Hinein-
schnuppern in den  
Schulalltag ein besonderes 
Highlight. 

„Was ich kenne, brauche 
ich nicht zu fürchten“, 
unter diesem Motto be-
suchte eine Kindergruppe 
das Landesklinikum  
Mostviertel in  
Waidhofen/Y,   

und durfte die Rettung im Kindergarten erleben: 
Herr Weinmayr und Frau Seifert vermittelten auf 
anschauliche Weise vieles über ihre Arbeit. 
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Eine Gruppe probierte den 
neuen Klettergarten auf 
dem Buchenberg aus. 

 

Ein besonderes Erlebnis war der Vormittag bei der 
Feuerwehr. Herr Weißensteiner, Herr Hochpöchler 
und Herr Desch ermöglichten allen Kindergarten-
kindern, sich als Feuerwehrmann/frau zu fühlen. 

Im Rahmen des „Offenen Kindergartens“ war ein beson-
derer Schwerpunkt die  „musikalische Früherziehung“. 
Neben Musik –u. Klanggeschichten, Rhythmikeinheiten, 
Liedern, Singspielen und Notenzeichen zeigten die Kin-
der großes Interesse an den Instrumenten der Blasmusik.  
Es wurden verschiedene Instrumente gebastelt und „echte 
Instrumente“ im Musikheim unter der Anleitung von 
Herrn Wolfgang Maurer  und Herrn Eckard Weißenstei-
ner ausprobiert. 

Eine weitere Grup-
pe erlebte in der 
Katzensteiner-
mühle wie früher 
aus Getreide Mehl 
gemahlen wurde. 
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Landesmeistertitel und 
   Austria-Cup Sieg für Stefanie 
 
Sehr erfolgreich waren die letz-
ten Wochen für die Gaflenzer 
ÖAV Kletterin Stefanie Pichler. 
Erstmals war sie bei der Vor-
stiegs-Landesmeisterschaft in 
Linz in der Allg. Klasse am 
Start. Auf Anhieb konnte die 16 
jährige Stefanie gleich den be-
gehrten Landesmeistertitel er-
ringen. 
14 Tage darauf gelang ihr eben-
falls ein Meisterstück. Beim 
letzten Bewerb des Austria-Cups in der Juniorenklasse kletterte sie in Judenburg 
zum Sieg. Dieser Sieg brachte ihr auch den Gesamtsieg im Austria-Cup in der Ju-
niorenklasse. 
Sehr gute Leistungen erbrachten auch bei den Landesmeisterschaften Anita Gröbl 
und Bernhard Steindler. Anita wurde in der Schülerklasse 4. und Bernhard belegte 
in der Allg. Klasse den guten 10. Rang. 

Sportehrenzeichen 
des Landes OÖ.  
für Pichler Stefanie 
Im Rahmen eines Festaktes 
erhielt die Gaflenzer Kletterin 
Stefanie Pichler  das Sporteh-
renzeichen in Bronze von Lan-
deshauptmann Dr. J. Pühringer 
überreicht. Diese Auszeich-
nung erhielt sie für den Staats-
meistertitel im Speedklettern 
in der Allg. Klasse. 

Großartiger Erfolg des SV Harreither Gaflenz 
MEISTERTITEL 

und AUFSTIEG in die 
Niederösterreichische ELITELIGA 

 
Die U-23 eroberte den Vizemeistertitel und  

U-13 ebenfalls Meister 

Hobbyturnier 
Sonntag, 6. Juli 2008 

ab 13.00 Uhr 
Sportanlage Gaflenz 

 
 
 
Anmeldungen  
bis spätestens 27. Juni 2008 
(Bgm. Günther Kellnreitner 
0664/ 64 281 82 oder Frau 
Maria Fluch 07353/205) bitte 
nicht vergessen! Der Kader der Meistermannschaft 
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Radsport Laufsport 

Sonntag, 17. August 2008    ab 11:00 Uhr 
Infos zur Veranstaltung unter www.wsg-gaflenz.at  

ca. 7km  
Geländelauf 

MTB-Rad Sprint auf  
hl. Stein 

Rad u. Laufbewerbe für  
Knirpse und Kinder 

KINDERLAUFTREFF   
   „Bewegen - Laufen - Spielen“ 
 
Unter diesem Motto treffen sich jeden Mittwoch um 18.00 Uhr beim Kinderspiel-
platz viele begeisterte Kinder zum Lauftreff. Kinder, die noch mitmachen wollen, 
sind herzlich willkommen. Die Gruppe wird von Monja Schachinger, Petra Stu-
bauer, Sandra Schönberger, Monika Desch und Nina Schraml betreut. 

Ein herzliches Dankeschön dafür. 

Kinderlauftreff 
 
Jeden Mittwoch 

18.00 Uhr 

Kinderspielplatz 

Alle, die Freude am Lauf– 
und Radsport, Nordic Wal-
king oder nur Spaß an der 
Bewegung haben, sind herz-
lich eingeladen, beim 4. 
Rad– und Laufsporttag am 
17. August 2008 beim Schi-
liftgelände Stubauer teilzu-
nehmen. 
 
Beginn: 
11.00 Uhr  
Kinder und 
Knirpse 
 
Mountainbike Radsprint auf 
den Heiligenstein ! 
Für beide Bewerbe gibt es 
wieder eine Kombiwertung. 
 

   Staffelbewerb  
Lauf - Rad 

   Damen/Herren, 
        Mixed 
 
Rahmenprogramm: 
Promi und Vereinsvertreter 
Staffelbewerb im Zielgelände 
Ausscheidungsläufe bis zum 
Finale. 
Mit Radtrial-Show, viel Mu-
sik, usw….;  
für das leibliche Wohl sorgt 
die Wintersportgruppe 
Gaflenz. 
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Gaflenzer Volksschüler machen Musical 
 
Den  27. Juni sollten alle Musicalfans, vor allem die jungen und junggebliebenen, 
rot im Kalender anstreichen. Denn dann spielen die Kinder der Volksschule 
Gaflenz das bekannte Kindermusical „Mausical“.   
Soviel sei vorweg verraten: Die hübsche Waldmaus Adelheid beschließt auf die 
Geburtstagsfeier ihrer Cousine in die Stadt zu gehen. Trotz zahlreicher Warnungen 
macht sie sich auf die gefährliche Wanderung. Wie bei allen großen Muscials  
fehlt auch die Liebeszene nicht, denn Adelheid verliebt sich. Bis zum Happy End 
muss sie allerdings noch einige Abenteuer überstehen…  
Mit viel Engagement wurde das Stück von Frau VS-Lehrerin Heidi Forstenlechner 
einstudiert. Die Begleitband steht unter der bewährten Leitung von Leander Hopf. 
Man darf also Großes erwarten, wenn die Kleinen auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten, ihr Bestes geben. Am Freitag gibt es im Gasthof Immervoll zwei Vor-
stellungen um 9.00 und um 19.30 Uhr. Auf Ihr Kommen freuen sich vor allem die 
Kinder, welche auch hinter den Kulissen „mäusisch“ umtriebig sind. 
 

Der Eintritt ist frei.  

FREITAG 
27.06.2008 

9.00 und 19.30 Uhr 
PFANDLWIRT 

GAFLENZ 

VORANKÜNDIGUNG   ***   VORANKÜNDIGUNG   ***   VORANKÜNDIGUNG 

2. August:  BAUERNHOFCLUBBING mit DJ TOM 
  Beginn: 20.00 Uhr 
3. August: Besichtigung des Betriebes „Riener“ ab 10.00 Uhr 

Die Freiwillige Feuerwehr Gaflenz gibt bekannt, 
dass das traditionelle Petersfeuer am 28. Juni 2008 

wegen des Trauerfalls ihres Kameraden Schweighuber Franz 
nicht stattfindet. 

Danke für Ihr Verständnis ! 

Wir suchen Mitarbeiter, die 
mit uns wachsen wollen! 
 
Für den Produktionsbereich 
Folien-Extrusion im  
Dreischichtbetrieb 
 
Maschinenführer/innen 

und 
Position im 

Qaulitätsmanagement 
 
 
 
Nähere Informationen und 
Bewerbungen an: 
Industrietechnik Filzwieser 
GmbH 
z.H. Hr. Christian Neumann 
Oberland 67, 3334 Gaflenz, 
Tel.: 07353/265-13, Fax: 
07353/267-14 
E-Mail: ch.neumann@itf.at 
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Infos über besonders attraktive finanzielle Anreize zur Sanierung  
von Eigenheimen mit ökologischen Bau- und Dämmstoffen  
 
erhielten rund 200 Interessierte im TDZ Ennstal bei der Impulsveran-
staltung am 31. Jänner 2008 im bis auf den letzten Platz gefüllten Ver-
anstaltungsraum. 
Mit dem erklärten Ziel der Weiterentwicklung der Bewusstseinsbildung 
hinsichtlich Energieeinsparung und Energieeffizienz und als Impuls 
für eine stärkere Betonung auf nachwachsende Rohstoffe startete 
damit in den Gemeinden des OÖ Ennstals ein spezielles Sanierungs-
programm gemeinsam mit der Abteilung Wohnbauförderung des Lan-
des OÖ in Zusammenarbeit mit dem OÖ Energiesparverband.  
Der besondere finanzielle Anreiz für die Eigenheimbesitzer liegt 
dabei in der Barwertabgeltung der Förderung bei Verwendung von 
ökologischen Bau- und Dämmstoffen. Mit der Einbindung regiona-
ler Anbieter und Professionisten wird weiters der Zielsetzung einer 
raschen Weiterentwicklung der lokalen Gewerbetreibenden in Richtung Kompetenzaufbau am zukunftsträchtigen 
Sektor der energetischen Sanierung und der Belebung der Wirtschaft in der Region Rechnung getragen. 
Dieses Sanierungsprojekt ist befristet bis 30.06.2009. 
 
Bereits zahlreiche Sanierungsinteressenten haben mit dem TDZ Ennstal Kontakt aufgenommen zur Abklärung ihrer 
Förderansuchen und Aufnahme in die Prioritätenliste, um in den Genuss der Barförderung zu kommen. 
Nutzen auch Sie diese einmalige Gelegenheit zur Wohnaussanierung und holen Sie sich die Förderunterlagen im 
TDZ Ennstal! Wir unterstützen sie gerne im Förderablauf.  
Ihre Kontaktadresse: Technologie- und Dienstleistungszentrum Ennstal GmbH, Eisenstraße 75, 4462 Reichraming 
(07254/20580, office@tdz-ennstal.at). 

Neue Bundesförderung für Holzheizungen 
 
Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 durch einen neuen Pellets-, Hackgut– 
oder Stückholzkessel ersetzt, bekommt zusätzlich zu den bestehenden Förderungen unse-
res Bundeslandes eine Förderung aus den Mitteln des Klima– und Energiefonds. 
Für Pelletskessel werden 800,- Euro Förderung ausbezahlt, für Stückholz– und Hackgut-
kessel 400,- Euro. 

Ein Förderungszuschuss ist möglich, wenn 
⇒ sich ein privater Haushalt eine Holzzentralheizung mit einer maximalen Leistung 

von 50kW anschafft. 
⇒ der Heizkessel die Emissionsvorschriften der Umweltzeichenrichtlinie für Holz-

heizungen erfüllt. 
⇒ die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum zwischen 22. Februar und 31. Okto-

ber 2008 ausgestellt ist und 
⇒ der Förderantrag zusammen mit der Rechnung und einem Zahlungsnachweis in-

nerhalb von 3 Monaten nach Rechnungsdatum, spätestens jedoch bis 30. Novem-
ber 2008 bei der Kommunalkredit Public Consulting GmbH eingereicht wird. 

Nähere Informationen 
zu den Förderungen in 
unserem Bundesland 
und zum Heizen mit 
Pellets finden Sie unter 
www.propellets.at 

Regionaler Wirtschaftsverband OÖ Ennstal 
 

                                                                       
Gaflenz              Großraming              Laussa       Losenstein        Maria Neustift         Reichraming                          Weyer 

Die BAWAG PSK sucht zur Stärkung ihres Vertriebsnetzes für den näheren Bereich 
mobile Finanzberater (Ausbildung inklusive). 

Nähere Infos: Postfiliale 3334 Gaflenz, Fr. Elisabeth Weissensteiner, 0577 677 3334, pa.3334@post.at 
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Dr. Sonnenschein (� 07355/8630): Urlaub: 17.7. und 8. - 31.8. 

Dr.Stieger.(� 07355/6282): Urlaub: 1. - 21.9.2008 

Dr. Kortschak (� 07355/6420): Urlaub: 12.7. - 3.8.2008 

Dr. Hochmuth, Dr. Schreil (� 141): 

 JULI AUGUST SEPTEMBER 

    

1.  Dr. Sonnenschein Dr. Hochmuth Dr. Kortschak 

2.  Dr. Sonnenschein Dr. Hochmuth Dr. Sonnenschein 

3.  Dr. Stieger Dr. Hochmuth Dr. Sonnenschein 

4.  Dr. Stieger Dr. Kortschak Dr. Sonnenschein 

5.  Dr. Stieger Dr. Sonnenschein Dr. Kortschak 

6.  Dr. Stieger Dr. Sonnenschein Dr. Kortschak 
7.  Dr. Kortschak Dr. Stieger Dr. Kortschak 
8.  Dr. Kortschak Dr. Kortschak Dr. Kortschak 

9.  Dr. Sonnenschein Dr. Kortschak Dr. Sonnenschein 

10.  Dr. Stieger Dr. Kortschak Dr. Sonnenschein 

11.  Dr. Hochmuth Dr. Kortschak Dr. Kortschak 

12.  Dr. Hochmuth Dr. Stieger Dr. Sonnenschein 

13.  Dr. Hochmuth Dr. Kortschak Dr. Sonnenschein 
14.  Dr. Sonnenschein Dr. Stieger Dr. Sonnenschein 

15.  Dr. Stieger Dr. Stieger Dr. Kortschak 

16.  Dr. Sonnenschein Dr. Stieger Dr. Sonnenschein 

17.  Dr. Stieger Dr. Stieger Dr. Sonnenschein 

18.  Dr. Schreil Dr. Kortschak Dr. Kortschak 

19.  Dr. Schreil Dr. Stieger Dr. Schreil 

20.  Dr. Schreil Dr. Kortschak Dr. Schreil 
21.  Dr. Sonnenschein Dr. Stieger Dr. Schreil 
22.  Dr. Stieger Dr. Kortschak Dr. Kortschak 
23.  Dr. Sonnenschein Dr. Kortschak Dr. Stieger 

24.  Dr. Stieger Dr. Kortschak Dr. Sonnenschein 

25.  Dr. Sonnenschein Dr. Kortschak Dr. Stieger 

26.  Dr. Sonnenschein Dr. Stieger Dr. Sonnenschein 

27.  Dr. Sonnenschein Dr. Kortschak Dr. Sonnenschein 
28.  Dr. Stieger Dr. Stieger Dr. Sonnenschein 
29.  Dr. Stieger Dr. Schreil Dr. Kortschak 

30.  Dr. Sonnenschein Dr. Schreil Dr. Stieger 

31.  Dr. Stieger Dr. Schreil  

Der Apothekenbereitschafts-
dienst an Wochenenden und 
Feiertagen hat sich gesetzlich 
ab 16.06.2008 geändert. 
 
Die Apotheke Weyer wird in 
den Apothekendienstturnus - 
im 3-Wochen Rhythmus - von 
Waidhofen /Ybbs integriert -  
 
 
 

Apotheke zum Biber 
Mag. Pharm. Gerald Haidenthaller 
Oberer Markt 8 
3335 Weyer 
� 07355/6445 
 

Ybbstal Apotheke (Eurospar) 
Mag. A. Tazreiter KG 
Hammerschmied Str. 2 
3334 Waidhofen an der Ybbs 
� 07442/555 89 
 

Alte Stadt-Apotheke          
„Zum Einhorn“ 
Mag. Pharm. L. u. D. Dausch 
Oberer Stadtplatz 21 
3340 Waidhofen an der Ybbs 
� 07442/525 74 
 
 
 
Die jeweils diensthabende  
Apotheke ist im Dienstplan, 
welcher beim diensthabenden 
Arzt, im Eingangsbereich der 
Apotheke Weyer und am Ge-
meindeamt aufliegt, ersichtlich. 
 
Für Patienten ohne Fahrtmög-
lichkeit wird bei dringend benö-
tigten Medikamenten eine kos-
tenfreie Zustellung durch einen 
Taxidienst angeboten. 

Legende: 
 
Apotheke zum Biber, 
Alte Stadt-Apotheke,  
Ybbstalapotheke 


